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 würdig
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 auch in den  

Regierungsrat



CHRISTIAN 
STRICKER
Amriswil, 1967, verheiratet, 
vier erwachsene Kinder
Als Lehrer, Pastor und Erlebnispä-
dagoge HF nahe am Puls der 
Menschen 
Verkehr, Jugend, Energie, Biodiver-
sität, Bildung, Familie.
www.christian-stricker.ch

VRENI 
ARN-HARDER
Hefenhofen, 1964, verheiratet, 
drei erwachsene Kinder; 
Katechetin, Freiwilligenarbeit 
Frieden, Gerechtigkeit, Bewahrung 
der Schöpfung.

FRANZISKA 
MÜLLER
Romanshorn
1989, verheiratet, drei Kinder
Soziologin, Familienfrau
Respektvolles, friedensförderndes 
Miteinander als Vorbild für unsere 
Kinder.

JUDITH 
HUBER
Arbon, 1959, verheiratet, 
drei erwachsene Kinder
Lehrerin
Christliche Werte, familien- 
freundliche Politik auch für  
Eigenbetreuung, gute Angebote  
für Jugendliche, Sorge für eine 
Intakte Natur.Liste 10

engagiert.
vertrauens-
würdig.
persönlich.

THOMAS 
PFISTER
Amriswil, 1965, geschieden,
drei erwachsene Kinder
dipl. Ingenieur ETH,  
Die christlichen Grundwerte in der 
Politik: Aufrichtigkeit, Uneigennüt-
zigkeit, Gemeinwohl vor Eigenwohl, 
Respekt vor der Schöpfung, Demut 
statt Überheblichkeit, Nächsten-
liebe.

HANS JÖRG 
FORSTER
Arbon, 1966, verheiratet,  
vier erwachsene Kinder
Ing. ETH, Theologe, Paartherapeut
Verantwortungsvolles Handeln in 
Bezug auf Mensch und Umwelt.

JOHANN
ALBERTS
Romanshorn, 1963, verheiratet 
drei erwachsene Kinder
Pastor, Übersetzer
Die politische Mitte stärken, 
Kompromisse finden, Brücken 
bauen, Stärkung von Familien und 
Benachteiligten.

REGULA 
HUG-SCHMON
1961, verheiratet, 
drei erwachsene Kinder
Katechetin
Ehrlichkeit und Rücksicht im  
Umgang miteinander.

YVETTE 
FISCHER-KÜTTEL
Romanshorn, 1965, verheiratet, 
zwei Kinder
Betreuerin im Entlastungsdienst
Menschen zu unterstützen, die  
sich nicht selber helfen können.

MICHAEL 
TREIER
Arbon
1976, verheiratet
Technischer Projektleiter
Fairer Lastenausgleich.

DANIEL 
BRUDERER
Egnach, 1965, verheiratet, 
zwei erwachsene Kinder
Kfm Angestellter
Für Mensch und Umwelt.

bisher 



LARS 
ALTHERR
Romanshorn, 1975, verheiratet
Naturwissenschaftlicher  
Unterrichtsassistent
Für eine lebenswerte Gesellschaft 
für alle.

RENATE 
WÖHRLE
Amriswil, 1972, verheiratet,  
drei Kinder
Familienfrau
Familie, Umwelt, Menschen am 
Rande der Gesellschaft.

ANDREAS 
GÜNTER
Winden, 1956, verheiratet.  
fünf erwachsene Kinder
Lehrer, pensioniert
Stärkung der Familien, innere und 
äussere Sicherheit, im Einklang mit 
der Schöpfung und dem Schöpfer.

CORNELIA 
JEYA
Arbon, 1970, verheiratet.  
vier erwachsene Kinder
Lehrerin im Kindergarten
dass wir ein Land nach christlichen 
Werten bleiben.

BEATRICE 
VOGEL
Neukirch, 1961, verheiratet.  
vier erwachsene Kinder
Pflegefachfrau HF
Einsetzen für Wertschätzung der 
Pflege auf allen Stufen durch 
konkrete Massnahmen wie fexible 
Arbeitszeiten und gerechte Entlöh-
nung.

JEANETTE 
TOBLER
Romanshorn, 1970,  verheiratet,  
drei Kinder
Sozialversicherungsfachfrau
Soziale Gerechtigkeit führt zu einer 
starken Gesellschaft, nachhaltige 
Entwicklung zu einer gesunden 
Umwelt - dies alles mit weniger 
Regulierungen.

PETER 
KRÄHENBÜHL
Arbon, 1973, verheiratet,  
drei Kinder
Ing. HTL, Leiter digitale Trans-
formation&Technologien; Werte 
bewahren, Zukunft gestalten;  
Starke Gesellschaft, nachhaltige 
Energie und Wirtschaft durch 
Digitalisierung.

BENAJA 
SCHMID 
Kesswil, 1992, verheiratet, 
drei Kinder
Schreiner, Projektleiter
Fördern von Familien, fördern und 
fordern von Kindern und Jugendli-
chen im Sport und Beruf.

MICHAEL 
STÜBI
Salmsach, 1983, verheiratet, 
drei Kinder
Musiker
Für Mensch und Natur, damit 
künftige Generationen gut leben 
können.

DAVID 
MÜLLER
Kesswil, 1979, verheiratet, 
zwei Kinder
Projektleiter Netze und Anlagen
Verantwortungsvoller Umgang mit 
dem Nächsten, auch mit den Res-
sourcen Zeit, Essen, Lebensraum, 
Geld, Energie und Klima.

www.evp-arbon.ch

WICHTIG:

•   Am wirkungsvolls-
ten unterstützen 
Sie uns, wenn 
Sie die EVP-Liste 
unverändert ein-
legen, ganz nach 
dem Motto 100% 
EVP! Leere Zeilen 
zählen für die EVP. 
Zeilen mit Namen 
anderer Parteien 
zählen für jene 
Partei.

•   Wenn Sie den 
leeren Wahlzettel 
benutzen, schrei-
ben Sie bitte EVP 
in den Listenkopf. 
So zählen leere 
Linien für die EVP.

•   Jeder Name darf 
höchstens zwei-
mal aufgeschrie-
ben werden.

Herzlichen Dank für 
Ihre Stimme und 
Unterstützung.



www.evp-arbon.ch

Junge

DAVID 
BREGENZER
Romanshorn, 1996 
Student Machinenbau, Ing.
Snowboard fahren, Kochen, 
Wandern, Fahrrad fahren
Faire Löhne für alle, Kampf 
gegen Menschenhandel, 
Gleichberechtigung, christliche 
Nächstenliebe, Anreize für 
umweltfreundliches Handeln.

DANIELA 
SCHMID
Kesswil, 1992 
Pflegefachfrau HF; Familien-
frau
Freundinnen treffen, Bewe-
gung in der Natur
Ein menschlicher, würdevoller 
Umgang in Gesundheit, Krank-
heit und im Sterben.

NOAH 
AMMANN
Sommeri, 1989
Landwirt, Gemüsegärtner
Gesunde Lebensmittel pro-
duzieren, Natur und Boden 
erforschen
Familien stärken, Eigen-
betreuung unterstützen, 
Rahmenbedingungen für die 
Landwirtschaft. 

SIMON 
JEYA
Arbon, 1997 
Techniker Systemtechnik HF
Kampfsport, Ski, Schlagzeug 
und Gitarre, Motorrad, Film, 
Fotografie. Stärkung Familie, 
Unabhängikeit von EU, realisti-
scher Klimaschutz, Finanzsek-
tor regulieren, Gleichbehand-
lung aller Flüchtlinge, Armee.

RAHEL
FISCHER
Romanshorn, 1999 
Sozialdiakonin in Ausbildung 
Natur, malen, Floristik 
Menschen eine Stimme geben, 
mich einsetzen, dass sie gehört 
werden.  

CHRISTIAN 
GUSTAVS
Romanshorn, 1999
Projektplaner, Hochbau- 
zeichner 
Unihockey, Band, Velofahren 
Konsensorientierte Politik, 
Förderung und Schutz von 
Kindern und Jugendlichen. 

DOMINIK 
STRELLER
Amriswil, 2004
Kaufmann EFZ, öffentl. Verwal-
tung 
Fussball, Trainer und Spieler
Freizeitangebote für Kinder 
und Jugendliche, die ihre Ent-
wicklung fördern.

VIVIANE 
ITTEN
Romanshorn, 2005
Schülerin 
Illustration, Fotografie, Gesang, 
segeln 
Verantwortungsvoller Umgang 
mit unserem Planeten, genera-
tionenübergreifendes Mitein-
ander, Förderung von Kindern 
und Jugenlichen.

KATJA 
GSELL
Egnach, 1993
Sozialpädagogin FH 
Lesen, Pilates, Bewegung in der 
Natur
Menschen in schwierigen Le-
benssituationen unterstützen, 
sorgsamer Umgang mit der 
Natur.

Liste 2

Als Junge EVP  wollen 
wir junge Menschen  
zu einem politischen  
Engagement  
motivieren und  
sie vernetzen, weil es 
um unsere Zukunft 
geht.



www.evp-arbon.ch

vertrauenswürdig – EVP wählen!

Dafür setzen wir uns ein:

Intakte Umwelt
Für zukünftige Generationen brau-
chen wir eine lösungsorientierte Kli-
mapolitik, welche lokale Ressourcen 
gezielt einsetzt, Biodiversität wirk-
sam fördert und die Umlagerung zu 
Velo- , Fuss- und ÖV erreicht.  

Starke Familien …
sind der Rückhalt einer lebendigen 
Gesellschaft. Wir wollen Kinderbe-
treuung unabhängig vom Familien-
modell nachhaltig und tragbar ge-
stalten, das Miteinander stärken und 
die Diskriminierung von Ehepaaren 
stoppen. 

Respektvolles Miteinander
Wir setzen uns ein für eine verant-
wortungsvolle Landwirtschaft, eine 
ethische Wirtschaft und für faire 
Steuern, engagieren uns gegen Armut 
und kämpfen für einen Thurgau ohne 
Ausbeutung und Menschenhandel.

Generationen begegnen sich
Wir investieren uns für eine ganz-
heitliche Bildung, für integrative 
Wohnformen und für ein würde-
volles Altern mit verlässlichen Palli-
ativangeboten. Die Pflegeinitiative 
gilt es rasch umzusetzen, auch im 
Thurgau.



Evangelische Volkspartei
Kanton Thurgauvertrauenswürdig – EVP wählen!

  vertrauens-
 würdig

Aus Vertrauen Brücken bauen 
Wir wollen die sechs EVP-Sitze im Grossen Rat halten. Im besten Fall 
gelingt es uns sogar, weitere Sitze zu gewinnen.  

• Mehrheitsfindung zur Erhöhung des Budgets 2024 für den Kan-
tons- und Gemeindebeitrag an die stationäre Langzeitpflege 
um 1,5 %

• Inkraftsetzung des Gesetzes über das Verbot der Plakatwer-
bung für Tabak und Alkohol sowie den Jugendschutz beim 
Verkauf von Tabakwaren per 2023 basierend auf der EVP-Moti-
on «Jugendschutz auf E-Zigis und Co. ausweiten» vom Nov. 2018

Auszug aus unseren eingereichten Vorstössen 
(2020–2024):
• Interpellationen zu «Flüchtlinge und Gastfamilien», «Gerechtere 

Wahlen dank doppeltem Pukelsheim», «Schutz und Prävention im 
Milieu», «Verbesserungen für die Pflege sind dringend», «Ärztlicher 
Nachwuchsmangel- was kann der Thurgau tun?», «Sorge um psy-
chische Grundversorgung»

• Einfache Anfragen zu «Menschenhandel und Ausbeutung – wo 
steht der Kanton Thurgau?», «Liefer- und Versorgungsengpässe 
bei den Medikamenten im Kanton Thurgau»

• Motionen zu «Eigenbetreuung steuerlich sichtbar machen», «Ge-
setzliche Grundlagen für Windenergie schaffen», «Energiezulage 
für Menschen in bescheidenen Verhältnissen», «Keine steuerliche 
Bestrafung von Sanierung und Renovation», «Selbstversorgung 
Schweizer Zucker», 

• Fragestunde zu «Stand zur Lösung der Unterfinanzierung der 
Kinderspitäler» im Bundesparlament.

• Antrag §52 zu «Rahmenkonzept zur Behindertenpolitik in den 
Bereichen Wohnen und Arbeiten», «Vorbildliche Thurgauer Land-
wirtschaft» 

Zudem:
Vernetzung und Sensibilisierung Veloverkehr durch Gründung parl. 
Gruppe Velo, Bike to Parliament und Vernetzungstreffen. Leiten der 
parl. Gruppe Pflege und Gesundheit mit Vernetzungstreffen.

Regelmässige Biodiversitätsaktionen (Winden und Kradolf)

Podiumsbeteiligung z.B. «Umsetzung Pflegeinitiatvive», «Hausärz-
temangel im TG», «Frauengesundheit»

 
Erfolge im Grossen Rat:
• Abwendung der im Gastrogesetz gesenkten Alterslimite auf 12 

Jahre für den alleinigen Restaurantbesuch nach 22 Uhr. Die Gren-
ze ist nun bei 15 Jahren.

• Einsatz zur Bildung der neuen Kommission Klima, Energie und 
Umwelt. 

Regierungsratswahlen 
Für de Thurgau vo morn!

Christian Stricker auch in den Regierungsrat
Ein innovativer und kommunikativer  

Brückenbauer;
nahe bei den Menschen; 

bodenständig und konkret 

www.christian-stricker.ch

Liebe Thurgauerinnen und Thurgauer
In den letzten vier Jahren kam 
durch drei neue EVP-Kan-
tonsräte frischer Wind in den 
Grossen Rat. Auch das Prä-
sidium und die Parteileitung 
der EVP wurden neu zusam-
mengesetzt. Dabei begeistert 
es uns, dass wir auch auf 
dieser Ebene das «Miteinan-
der der Generationen» mit 
Händen greifen können. Denn 
die Zurückgetretenen sind 
nach wie vor aktiv und prägen 
mit. Gleichzeitig stossen die 
Jungen nach. Wir prägen und 
gestalten gemeinsam die 
Politik im Thurgau: 

• Damit unsere Bildung nicht sitzen bleibt.  
• Damit unsere Familien nicht alt aussehen.  
• Damit unserer Gesundheit nicht die Luft ausbleibt. 
• Damit der christliche Glaube nicht den Geist aufgibt.  
• Damit unser Verkehr noch die Kurve kriegt.  
• Damit unsere Wirtschaft nicht nur Rappen spaltet.

Die EVP motiviert und verdient tatkräftige Unterstützung. 

Herzlichen Dank für ihre Stimme! 
Christian Stricker, Co-Präsident EVP Thurgau

Konto: EVP Kanton Thurgau, 8583 Sulgen
IBAN: CH83 0900 0000 8500 1721 8
www.evp-thurgau.ch


